




Übersetzung 

Göttliches Getränk aus der Pfalz 

In den letzten Jahren sind viele brillante Weine aus der Pfalz auf den Markt gekommen. 

Das deutsche Weingesetz ist für viele Verbraucher unverständlich und daher werden wir uns 

den guten Seiten des deutschen Weins zuwenden und hier insbesondere des 

Spitzenjahrgangs 2009 aus der Pfalz. 

Früher war es nur Mosel und Rheingau die beschrieben wurden aber heutzutage werden 

diese Gebiete von Weinen aus Nahe, Rheinhessen und vor allem der Pfalz (früher 

Rheinpfalz) überholt. 

In diesen neuen Gebieten sind Qualität und Preis meist besser. 

Der bekannte britische Weinkritiker, Hugh Johnson, sagte, dass eine Investition in Pfälzer-

Weine, derzeit die beste „Weinanlage“ in Deutschland sei. Ganz falsch kann er damit nicht 

liegen, denn das Wetter spielt oft  mit und die typischen Merkmale, die reife Frucht vereint mit 

klassischen „Säureattacken“, kommen zur Geltung. 

Vor Jahren wurde die Pfalz aufgrund der großen Produktion, mit Languedoc-Roussillon in 

Frankreich verglichen. Der Most wurde an Produzenten in Mosel verkauft, um dort den 

Weinen mehr Körper zu verleihen. Aber während den letzten 20-30 Jahren sind viele „Stars“ 

am Himmel erschienen u.a. Weingut Georg Mosbacher, der Produzent des „Göttlichen 

Getränks“ dieser Woche. 

Ich bin seit Jahren ein großer Fan von Mosbacher, obwohl er jahrelang leider im Schatten 

den großen „B“s, Bürklin-Wolf, Bassermann-Jordan und Buhl, stand. 

Der „Spitzenkauf“ dieses Tests stellt Mosbacher im Vergleich zu den Großen in keinster 

Weise in den Schatten. Ein fantastischer Riesling, eine Traube die für manche Nichtkenner 

vielleicht ein wenig unzugänglich wirkt, aber Mosbacher hat dies bravourös „gezähmt“ und 

den Wein zugänglich gemacht, ohne ihn „Mainstream“ zu machen. 

Die Sternschnuppe dieses Testes heißt Kabinett trocken – d.h. ein trockener Wein. 

Hervorragendes Preis/Leistungsverhältnis. Bravo! 

Bewertung: Besonders schöne Nase mit einem Hauch von Pfirsich und mineralische Töne. 

Ein frischer, schlanker Wein mit Eleganz. Guter und harmonischer Wein aber doch ein wenig 

untypisch für Mosbacher, der normalerweise üppigere Weine hervorbringt. 

Übersetzung: Søren H. Villadsen   
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